Wissen – Medien – Kommunikation. 

Paradigmen zur Analyse der Gegenwartsgesellschaft

Eine gemeinsame Tagung der Sektion Wissenssoziologie mit der Sektion Medien- und Kommunikationssoziologie

Wissen, Medien und Kommunikation zählen sicherlich zu den bedeutendsten Aspekten gegenwärtiger Zeitdiagnosen. In der öffentlichen Debatte dominiert heute die Rede von der „Wissensgesellschaft“; die Begriffe der „Mediengesellschaft“ bzw. der „Kommunikations​gesellschaft“ (oder Kommunikationskultur) werden mit dieser und miteinander nur wenig in Beziehung gesetzt. Dies soll Gegenstand der Tagung sein: Welche Rolle spielen Medien und Kommunikation für die Analyse der „Wissensgesellschaft“? Welchen Veränderungen ist Wissen (und Nichtwissen) gegenwärtig unterworfen? Welche Rolle spielen dabei (auch visuelle) Medien bei der Vermittlung, Verbreitung und Transformation von Wissen – Prozesse, die wir allesamt als Kommunikation bezeichnen können? Diese Fragen sollen in einem interdisziplinären Rahmen sowohl theoretisch wie auch anhand empirischer Untersuchungen behandelt werden. 

Die Tagung soll am 9. und 10. Oktober 2003 stattfinden.

Tagungsort wird Berlin sein.

Kontakt: Angela.Keppler@uni-mannheim.de oder Hubert.Knoblauch@tu-berlin.de
